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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TTC Eintracht 1962 Pfungstadt : SKG 1887/1946 Bauschheim 
Freitag, 23.09.2022, 20:15 Uhr

TTC Eintracht 1962 Pfungstadt siegt knapp gegen SKG 1887
/1946 Bauschheim

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTC Eintracht 1962 Pfungstadt am
vergangenen Freitag in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 32:28 aus
Sicht der Heimmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des Heimteams
setzte das Doppel Schweickert / Klarmann. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser
Oliver Schweickert nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Doppel. Recht kurzen Prozess machten Schweickert / Klarmann beim 3:0 mit
Petri / Hahn. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Bobrowski / Klarmann das Match
gegen Scholtysik / Pyttlik und gewannen in vier Sätzen. Den Sieg von Layh / Yadav konnten
Aschenbrenner / Ratmann im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nicht einen Satzgewinn
überließ Oliver Schweickert seinem Gegner Andreas Petri beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Sören Klarmann hatte im Einzel gegen
Björn Scholtysik am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz ausgingen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. In toller Verfassung präsentierte sich Dominik
Bobrowski im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Uwe Layh. Nicht ganz mithalten konnte Erik Aschenbrenner, beim 4:11, 9:11, 11:4, 1:11
gegen Carsten Hahn, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Tom Klarmann gelang es, Sebastian Pyttlik
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Die gewinnbringende Taktik fehlte indes Falco Ratmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Praveen Yadav ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Einen kampflosen Sieg verbuchte derweil Oliver
Schweickert, da sein Gegner Björn Scholtysik nicht antreten konnte. Sören Klarmann gegen Andreas
Petri hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. In toller Verfassung
präsentierte sich Dominik Bobrowski im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Carsten Hahn. Der neue Zwischenstand war 6:6. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Uwe Layh war für Erik Aschenbrenner letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Ein hartes Stück Arbeit hatte Tom Klarmann beim 4:11, 11:2, 7:11,
11:7, 11:5 gegen Praveen Yadav zu verrichten. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen Sebastian Pyttlik
kam Falco Ratmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Das Doppel zwischen Schweickert /
Klarmann und Scholtysik / Pyttlik endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Eintracht 1962 Pfungstadt nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV 1896 Gernsheim am 07.10.2022 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team der SKG 1887/1946 Bauschheim wird nach dieser
Niederlage im nächsten Spiel am 07.10.2022 gegen den TSV 1875 Höchst erneut versuchen, zu
punkten.

 Statistik:
 TTC Eintracht 1962 Pfungstadt

Doppel: Schweickert / Klarmann 2:0, Bobrowski / Klarmann 1:0, Aschenbrenner / Ratmann 0:1 
Einzel: O. Schweickert 2:0, S. Klarmann 1:1, D. Bobrowski 0:2, E. Aschenbrenner 0:2, T. Klarmann 2:
0, F. Ratmann 1:1 

 SKG 1887/1946 Bauschheim
Doppel: Scholtysik / Pyttlik 0:2, Petri / Hahn 0:1, Layh / Yadav 1:0 
Einzel: B. Scholtysik 0:2, A. Petri 1:1, C. Hahn 2:0, U. Layh 2:0, P. Yadav 1:1, S. Pyttlik 0:2


